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Waffeln nach Großmutters Rezept fanden 
großen Anklang  
Bei Dorffest in Weidenhausen kam die Nostalgie nicht zu kurz  

Weidenhausen. Über mangelnde Stimmung beim Weidenhausener Dorffest konnten sich die 
zahlreichen Besucher nicht beklagen. Bereits zum 16. Mal organisierte der Gemischte Chor 
»Arion« Weidenhausen die Zusammenkunft auf dem Platz der ehemaligen Schule.  

Kaffeekessel hing über Holzfeuzer  

Der Nachwuchs erfreute sich an den verschiedenen Kinderspielen, während sich die 
Erwachsenen im schattigen Bierzelt zu geselligen Runden einfanden. Die sommerlichen 
Temperaturen führten dazu, daß nicht wenige zunächst auf den Gerstensaft verzichteten und 
sich den traditionell gebrauten Holzfällerkaffee schmecken ließen. Dieser wurde in einem 
alten Kessel über offenem Holzfeuer gekocht, so, wie die Waldarbeiter im Wittgensteiner 
Forst einst ihr Pausengetränk zubereiteten.  

Weiße Kleider und blaue Schürzen  

Überhaupt wurde Nostalgie groß geschrieben: Frauen mit weißen Kleidern und blauen 
Schürzen, einer traditionellen Arbeitskleidung, backten auf alten Eisen Waffeln nach 
großmütterlichem Rezept. Seit vor vielen Jahren ein solches Waffeleisen mit eingraviertem 
Rezept gefunden wurde, zählt diese Art der Waffelzubereitung zur unverzichtbaren Attraktion 
des Dorffestes.  

»Arion«-Mitglieder engagierten sich  

Finanziert wurde dieses in erster Linie von den »Arion«-Mitgliedern, deren Vorsitzender 
Imhof auch für die Organisation der Veranstaltung verantwortlich zeitigte. »Das Ganze 
basiert auf ehrenamtlicher und engagierter Mitarbeit; einen Gewinn will keiner erzielen«, 
machte Imhof deutlich.  

Chorleiter Jens Schreiber stellte sich vor  

Abends stellte sich den Weidenhausenern mit Jens Schreiber der neue Chorleiter vor. Beim 
Sängerwettstreit in Hofolpe am 13. September hoffen die »Arion«-Mitglieder auf erste 
Erfolge. Etwaige Konkurrenten, wie der Männerchor aus Rinthe, waren auch unter den Gästen 
und rundeten das Bild einer gelungenen Feier ab.  

 


